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„Von Gläubigen lernen“

Peter Allmaier, 
Dompfarrer

Von manchen Menschen wird 
das Geschenk des Glaubens 
nicht angenommen. Andere, 
wie der deutsche Philosoph 
Jürgen Habermas bezeichnen 
sich als „religiös unmusi-
kalisch“ und greifen damit 
das Bild eines Musikers auf, 
der mit seinem Instrument 
eine große Menschenmenge 
bezaubert. Der unmusikali-
sche Mensch beneidet den 
Musiker und weiß, dass ihm 
etwas Schönes und Wichtiges 
fehlt. Wer Größe hat, wird 
das musikalische Talent 
daher nicht verunglimpfen 
und als dumm belächeln. 
Ebenso spricht der Philosoph 
über das Talent der Religi-
ösen voller Wertschätzung 
und versucht, wenigstens 
die äußeren Formen zu 
übernehmen.
Diese Notwendigkeit zeigt 
sich auch in der modernen 
Bildungsgesellschaft, für 
die zum Beispiel das Lesen 
von Büchern so wichtig ist. 
Doch der Inhalt der meisten 
Bücher ist nach Ende der 
Lektüre schon bald vergessen. 

Bedeutendere Schriften 
werden in in akademischen 
Veranstaltungen Satz für Satz 
zerlegt, was die Zuhörenden 
oft mit verschlafenen Augen 
verfolgen.
Ganz anders sieht das in den 
Kirchen aus. Dort werden 
besondere Schriften als 
„heilig“ bezeichnet. Beim 
Verlesen dieser Texte stehen 
die Menschen sogar auf. Und 
da die Wiederholung die 
Mutter aller Wissenschaft ist, 
wird die Lektüre der Schriften 
regelmäßig wiederholt. Damit 
sinkt der Neuigkeitswert auf 
null, denn um den geht es 
gar nicht. So kann die Frage 
gestellt werden, was dieser 
Text mit mir und meinem 
Leben zu tun hat. 
Auch Ungläubige können von 
Gläubigen viel lernen. Wenn 
Sie religiös sind, dann wissen 
Sie darum, wenn sie religiös 
unmusikalisch sind, dann 
probieren Sie es einfach aus – 
die Kirchen stehen offen.
Dr. Peter Allmaier, Dompfarrer
Mag. Gerhard Simonitti, Pfarrer von 
St. Egid, St. Hemma und St. Martin
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„Wallfahrt des Dekanats“
Ein geistlicher Auftakt des Arbeitsjahres

Am Samstag, 3. Oktober, 
treffen sich um 15.30 Uhr 
Gläubige aus allen Klagenfur-
ter Pfarren zum Festgottes-
dienst in der Wallfahrtskirche 
Mariahilf in Ebenthal. Auf 
diese Weise soll das neue Ar-
beitsjahr einen gemeinsamen 
geistlichen Auftakt erhalten, 
damit auch unter den schwie-
rigen Vorzeichen der aktuellen 
Situation in allen Bereichen 
gut gearbeitet werden kann.
Zur Mitfeier sind vor allem 
die Pfarrgemeinderäte, sowie 
die haupt- und ehrenamtli-
chen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter eingeladen.
Um 13.00 Uhr wird eine 

Gruppe vor der Pfarrkirche 
St. Ruprecht den Pilgersegen 
erhalten und dann zu Fuß 
nach Ebenthal gehen. Weitere 
Informationen bzw. Anmel-
dungen bei Iris Binder, Tel.: 
0676/87722778.
In Ebenthal ist der Treffpunkt 
um 15.00 Uhr beim Ge-
meindeamt geplant, wo eine 
Prozession unter Gebet  zur 
Wallfahrtskirche führt. In der 
Kirche findet um 15.30 Uhr 
der Festgottesdienst statt. Bei 
der anschließenden Agape 
besteht die Möglichkeit, 
miteinander ins Gespräch zu 
kommen.

Die „4 Briefe“, die Sie in den 
Händen halten, werden allen 
katholischen Haushalten im 
Gebiet der Pfarren Dom, 
St. Egid, St. Hemma und St. 
Martin zugestellt. Wenn Sie 
außerhalb dieser Pfarren 
wohnen und dennoch 
die Nachrichten erhalten 
möchten, so bitten wir Sie um 

eine kurze Mail an office@
dom-klagenfurt.at
Darüber hinaus haben Sie 
auch die Möglichkeit, eine 
Spende für Druck und 
Zustellung auf das Konto 
IBAN AT97 2070 6000 0009 
5935, BIC: KSPKAT2KXXX, 
Kennwort: 4 Pfarren, zu 
überweisen. Herzlichen Dank.

Unterstützung für die „4Briefe“
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Foto: Ben White - Unsplash.com

Kinder durch das Kirchen-
jahr begleiten – mit all den 
schönen Ritualen, die unsere 
Kultur zu bieten hat – ist 
etwas ganz Besonderes! Dabei 
lernen die Kinder auch die 
Inhalte der christlichen 
Religion und die damit 
verbundenen Lebenswerte 
kennen, damit sie später nicht 
wie Fototouristen vor der 
eigenen Kultur stehen.
Wir möchten mit den 
Familien unserer Pfarren 
Heilige Messe feiern und 
gemeinsam den Schatz 
entdecken, den unser Glaube 
für uns bereithält. Wir 
möchten Gott als unseren 
liebenden Schöpfer kennen 
lernen. Vor allem aber wollen 
wir den Sonntag mit unseren 
Kindern familiengerecht 
feiern. 
Deshalb laden wir Sie zu 
unseren Kindergottesdiensten 
ganz herzlich ein!

Die Termine der nächsten 
Zeit sind:

20.9., 10.00 Uhr, 
Domkirche (gemeinsam mit 
den Erstkommunionkindern)

4.10., 10.00 Uhr, 
St. Hemma 
(Thema: Schutzengel)

18.10., 10.00 Uhr, 
Domkirche (mit 
Erstkommunion)

18.10., 11.00 Uhr,
St. Egid

1.11., 10.00 Uhr, 
St. Hemma 
(Thema: Weltkirche)

15.11., 10.00 Uhr, 
St. Hemma 
(Thema: Kinderrechte)

29.11., 10.00 Uhr, 
Domkirche  (Treffpunkt: 
Franziskussaal –  
1. Adventsonntag)

Mit Kindern durch das Kirchenjahr
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Der heilige Franziskus, der am 
Beginn des 13. Jahrhunderts 
sogar den Tieren gepredigt 
haben soll, ist seit dieser Zeit 
der Patron der Tiere. Sein 
Gedenktag am 4. Oktober 
wird daher als Welttierschutz-
tag begangen.Aus diesem 
Grund gibt es in Klagenfurt 
zwei Tiersegnungen. Am 
Sonntag, dem 4. Oktober, sind 
alle Kleintierbesitzer einge-
laden, sich um 16.00 Uhr vor 
der Pfarrkirche St. Hemma 
zu treffen. Dompfarrer Peter 

Allmaier wird die Tiere und 
ihre Besitzer einzeln segnen.
Ebenfalls am 4. Oktober 
gibt es um 17.00 Uhr eine 
weitere Segensfeier in der 
Hundefreilaufzone Festung 
in der August-Jaksch-Straße. 
Dazu sind in erster Linie die 
Hundebesitzer eingeladen. 
Auch hier werden alle 
Vierbeiner einzeln gesegnet. 
Weiters können die Kinder 
ihre Stofftiere mitbringen, 
denn auch sie sind wichtige 
Begleiter im Alltag.

Tiersegnung

Große theologische Biblio-
theken können den Glauben 
nicht beschreiben, der oft in 
einer kleinen – und sei es nur 
symbolischen – Handlung 
steckt. Dem hl. Martin ist es 
gelungen, mit dem Akt des 
Teilens die christliche Le-
benshaltung zu beschreiben. 
Sein Tun ist so unmittelbar 
verständlich, dass es keiner 
weiteren Erklärungen mehr 
bedarf – sogar die Kinder 
verstehen dies unmittelbar. 
Daher werden auch in den 
Klagenfurter Stadtpfarren 
Martinsfeiern gehalten:
Am Samstag, dem 7. 

November, um 17.00 Uhr gibt 
es die erste Feier für Kinder 
von 0 bis 6 Jahren in der 
Domkirche.
Am Mittwoch, dem 11. 
November, beginnt die 
traditionelle Martinsfeier für 
alle Kinder um 17.00 Uhr am 
Benediktinerplatz. Der hl. 
Martin begleitet die Kinder 
mit ihren Laternen auf einem 
Pferd bis zum Domplatz. 
Ebenfalls am 11. November, 
um 17.00 Uhr, findet bei der 
Pfarrkirche St. Martin ein 
Laternenumzug mit einer 
Martinsfeier statt.

Martinsfeiern
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Allerseelen

„Der Himmel geht über allen 
auf, auf alle über, über allen 
auf “ 
(Wilhelm Willms)

Allerseelen – kein Feiertag – 
hat seine Wurzeln im Gebet 
für die Verstorbenen, das bei 
den Christen seit dem zweiten 
Jahrhundert überliefert ist. 
Das eigentliche „Geburtsjahr“ 
des Allerseelen-Tages ist 998. 
In diesem Jahr setzte Odilo, 
Abt des Benediktiner-Klosters 
Cluny, für alle ihm unter-
stellten Klöster fest, dass am 
Tag nach Allerheiligen aller 
Verstorbenen durch Gebet 
und Messe zu gedenken sei. 
Das Gedenken an unsere 
lieben Verstorbenen gehört 
zum ältesten religiösen 
Verhalten der Menschen. 
Das Schmücken der Gräber, 
das Entzünden einer Kerze 
und das Gebet beim Grab 
hat es bereits seit Beginn des 
Christentums gegeben.
Mit dem Fest Allerseelen 
wird uns aber auch die eigene 
Sterblichkeit bewusst, und 
beim Besuch der Gräber 
kommen bei vielen Menschen 
Gefühle der Traurigkeit auf, 
die wir im Alltag oft unter-
drücken. Wir stehen vor den 
Gräbern und wir wissen, dass 
es unsere Lieben in unserem 

Leben nicht mehr geben wird. 
Die christliche Botschaft, dass 
es nach dem Tod weitergeht, 
ist daher für viele eine Hilfe, 
um eine neue Orientierung 
und Trost zu finden. 
Ein schönes Ritual wird bei 
der heiligen Messe am Aller-
seelentag auch heuer durch-
geführt: Mit dem Verlesen 
der Namen der Verstorbenen 
des letzten Jahres wird der 
einzelnen Frauen und Männer 
gedacht, die in den letzten 12 
Monaten aus unseren Pfarren 
verstorben sind. Als sichtbares 
Zeichen der Erinnerung 
wird dann jeweils eine Kerze 
angezündet. 
Wir erinnern uns dabei 
der Menschen, die von uns 
gegangen sind: jener, die von 
heute auf morgen mitten aus 
dem Leben herausgerissen 
wurden, und jener, die nach 
langem Leiden endlich zu 
ihrem Ziel gekommen sind. 
Wir denken an die Menschen, 
die uns nahegestanden haben: 
die uns glücklich gemacht 
haben. So unterschiedlich wie 
wir selbst, so unterschiedlich 
sind die Erinnerungen. Aber 
als Christen glauben wir, dass 
wir alle in Gottes Hand sind: 
jene, die uns vorausgegangen 
sind, und wir, die wir noch 
unterwegs sind.

Allerseelenmessen am 2. November:

Stadtpfarrkirche St. Hemma: 17.00 Uhr

Stadtpfarrkirche St. Martin: 18.00 Uhr

Stadthauptpfarrkirche St. Egid: 18.30 Uhr

Dom: 19.00 Uhr, feierlichers Requiem 
mit Diözesanbischof Josef Marketz

Foto: Moira Dillon - Unsplash.com
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Die Beziehung zwischen 
Menschen hört mit dem Tod 
nicht auf, denn die Liebe geht 
weiter . Und diese Liebe trifft 
weiterhin auf ein Du, das zwar 
nicht körperlich anwesend 
aber bei Gott lebendig ist. Seit 
den frühen Tagen der Kirche 
wird für diese Verstorbenen 
gebetet. Damit wird jenen 
Menschen geholfen, die zwar 
schon im Lichtglanz der 
Gegenwart Gottes stehen, sich 
aber aufgrund mancher Schat-
tenseiten ihres Lebens noch 
nicht würdig fühlen, dieses 
Glück zu genießen. Darin 
besteht der „Schmerz“ dieses 
Zustande. Manches aus ihrem 
irdischen Leben ist eben noch 
zu reinigen. Daher wird in der 
katholischen Kirche dieser 
Zustand als „Purgatorium“ 
bezeichnet. Dieser Begriff ist 
mit „Reinigungsort“ zu über-
setzen. Das deutsche Wort 
„Fegefeuer“ verdunkelt eher 
den theologischen Gehalt. 
Mit dem Gebet der Menschen, 
durch Entzünden von Kerzen 
usw. wird Gott gebeten, die 
Verstorbenen mögen das 
Glück des Himmels genießen 
können.

Gräbersegnungen auf den 
Friedhöfen von Klagenfurt

Sonntag, 1. November 2020
Annabichl, 14.30 Uhr.
Ebenthal, 14.00 Uhr.
Emmersdorf, 13.00 Uhr.
Lendorf, 13.30 Uhr.
St. Georgen/Sandhof, 13.30 
Uhr.
St. Jakob/Straße, 14.00 Uhr, 
Hl. Messe und Gräbersegung.
St. Martin-Kirchenfriedhof, 
13.30 Uhr.
St. Martin-Luegerstraße,
14.30 Uhr.
St. Peter, 14.30 Uhr.
St. Ruprecht, 14.00 Uhr.
Tultschnig, 14.00 Uhr.
Viktring/Stein, 14.00 Uhr, Hl. 
Messe und Gräbersegnung.
Wölfnitz/St. Andrä,
14.30 Uhr.

Montag, 2. November 2020
Friedensforst, 14.30 Uhr, 
Andacht und Gräbersegnung.
St. Florian/Viktring, 
8.00 Uhr, Hl. Messe und 
Gräbersegnung.
St. Georgen/Sandhof, 
8.30 Uhr, Hl. Messe und 
Gräbersegnung.
Änderungen vorbehalten.

Gräbersegnungen

Foto: Christa Prießner
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Firmvorbereitung

Ab Dezember 2020 sind alle 
Jugendlichen ab 13 Jahren 
eingeladen, sich auf das 
Sakrament der Firmung 
vorzubereiten. In Klagenfurt 
gibt es verschiedene Modelle. 
Grundsätzlich kann man sich 
in jeder Klagenfurter Pfarre 
anmelden – allerdings ist es 
sinnvoll, sich in der jeweiligen 
Heimatpfarre vorzubereiten. 
Wer nicht weiß, zu welcher 
Pfarre er/sie gehört, kann im 
Büro des Dekanats nachfra-
gen (Tel.: 0463/54950). 

Anmeldung
Die Anmeldung zur Firm-
vorbereitung ist bis 15. 
November 2020 online (unter: 
www.kath-kirche-kaernten.at/ 
firmung-klagenfurt) oder im 
jeweiligen Pfarrbüro möglich. 

Die Dompfarre und die 
Pfarren St. Egid, St. Hemma, 
St. Josef Siebenhügel und St. 
Martin bieten verschiedene 
Formen der Vorbereitung 
an, von denen sich jeder 
Firmling eine aussucht. Dabei 
besteht die Möglichkeit, 
anstelle der klassischen 
wöchentlichen Treffen ein 
Intensivwochenende zu 
verbringen, bei spannenden 

Projekten mitzumachen oder 
eine gemeinsame Zeit in den 
Osterferien zu verbringen. 
Die verschiedenen Angebote 
sind ab Anfang Oktober unter 
www.kath-kirche-kaernten.
at/firmung-klagenfurt zu 
finden. Auch auf den pfarr-
lichen Homepages werden 
diese Modelle mit näheren 
Informationen veröffentlicht. 
Jeder sollte sich nach seinen 
Interessen und zeitlichen 
Möglichkeiten entscheiden. 
Natürlich ist auch ein persön-
liches Gespräch mit weiteren 
Informationen dazu möglich. 

Für die Eltern
Die Firmvorbereitung richtet 
sich grundsätzlich an die 
Jugendlichen. Die Eltern sind 
eingeladen, Ihre Kinder auf 
dem Weg zum Firmsakrament 
zu begleiten. Zur Information 
haben sie die Möglichkeit, 
an Elternabenden teilzuneh-
men, unabhängig von der 
Pfarrzugehörigkeit. Auch 
diese Termine sind ab Mitte 
September auf der Homepage 
zu finden. 

www.kath-kirche-kaernten.at/
firmung-klagenfurt
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... vom Dom

Wort-Gottes-Feier

Jeden Donnerstag um 18.15 
wird im Dom eine Wort-
Gottes-Feier gestaltet. In 
Abgrenzung zum Wortgot-
tesdienst (dem ersten Teil der 
Messfeier) und zu anderen 
Feiern der Sakramente 
bezeichnet die Wort-Gottes-
Feier eine eigenständige litur-
gische Form. Die Vorsteher 
dieser Feier sind Diakone 
oder Männer und Frauen, die 
eine eigene Ausbildung dafür 
durchlaufen haben und vom 
Bitte des Pfarrgemeinderates 
vom Bischof beauftragt 
worden sind.

Ein gutes Team
Geleitet werden diese Feiern 
in der Domkirche von einem 
engagierten Team aus Laien 
aus den Klagenfurter Pfarren. 
Die Wort-Gottes-
Feier ist eine der vielfältigen 
Formen der Liturgie. Sie stellt 
Gottes Wort in den Mittel-
punkt und macht deutlich, 
dass Gott sein Volk in der 
Kraft seines Wortes begleitet.
Mitte und Ziel der 
Verkündigung der Feier 

des Gotteswortes ist die 
Begegnung mit dem jetzt 
gegenwärtigen Christus. Ihn 
feiern wir, wenn wir sein 
Wort hören. Denn Christus 
selbst spricht, wenn die 
Heilige Schrift in der Kirche 
gelesen wird. Wir hören auf 
Gottes Wort, antworten mit 
Liedern, Texten und Gebeten. 
Die musikalische Gestaltung 
wird von den Musikern der 
Dompfarre übernommen.

Für alle da
Wir freuen uns, Sie bei einer 
unserer nächsten Wort-
Gottes-Feiern begrüßen zu 
dürfen. Bei diesen Gottes-
diensten nehmen vor allem 
die Laien ihre Verantwotung 
und Fähigkeit wahr, Kirche zu 
sein und zu bilden.
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Am ersten Adventsonntag 
lädt die Dommusik traditio-
nellerweise zum Klagenfurter 
Adventsingen. So wird auch 
in diesem Jahr ein besonderer 
Konzertabend bei Kerzenlicht 
stattfinden. Ausführende sind 
Chöre und Kleingruppen 
der Dommusik Klagenfurt 
(Leitung: Domkapellmeister 
Thomas Wasserfaller), der 
Jugendchor Tanzenberg 
(Leitung: Sylvia Steinkellner) 
sowie der Kärntner Har-
fenklang (Leitung: Eveline 
Schuler). Dompfarrer Peter 
Allmaier wird verbindende 
Worte sprechen.
Zur Aufführung gelangen 
adventliche Weisen und 
Texte, die auf das kommende 

Weihnachtsfest einstimmen. 
Die Konzertbesucher sind 
eingeladen, die eigenen Ad-
ventkränze mitzubringen, die 
am Schluss der Veranstatltung 
gesegnet werden. Der Abend 
wird auch in diesem Jahr sehr 
stimmungsvoll mit einem von 
allen Konzertbesuchern und 
Ausführenden gemeinsam 
gesungenen Lied enden.

Platzkarten sind im Vorver-
kauf zum Preis von  
€ 15,- bzw. € 12,- im Büro der 
Dompfarre oder unter Tel.: 
0463/54950 erhältlich.

Termin:
Sonntag, 29.11., 17.00 Uhr, 
Domkirche.

Klagenfurter Adventsingen

Wenn Sie die Dommusik Kla-
genfurt unterstützen möchten, 
können Sie ein Förderer 
werden und von den phan-
tastischen Vorteilen dieser 
Mitgliedschaft profitieren:

• Eintrittskarten-Buchung 
noch vor dem offiziellen 
Verkaufsstart
• 10% Rabatt auf jeweils 
eine Eintrittskarte für alle 
Konzertveranstaltungen des 
Dommusikvereins
• Garantierter Sitzplatz – auch 

bei freier Platzwahl im 
eigenen Förderer-Sektor
• Spezielle Führungen, 
Backstage-Veranstaltungen, 
Sonderpreise für Tonträger.

Beitrag: € 59,- pro Jahr

Ein Geschenk für Freunde:
Verschenken Sie ein „Förde-
rer-Pakt“ an Ihre Freunde. 
Wir gestalten ein individuelles 
Geschenkspaket mit dem 
personalisierten Gutschein.
Infos: 0463/54950.

Förderer der Dommusik
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Babys und Kirchenkinder
Für Mamas und die 
Neugeborenen gibt es ein 
monatliches Babyfrühstück. 
Am  15. September, 6. 
Oktober und 10. November 
wird jeweils von 9 bis 11 Uhr 
ein Krabbelparcours für die 
Babys aufgebaut, auch für 
ältere Geschwisterkinder ist 
einiges zum Spielen bereit. 
Die Mamas können während 
des gemeinsamen Frühstücks 
miteinander netzwerken, 
Dompfarrer Peter Allmaier 
steht für Glaubensfragen und 
–themen zur Verfügung und 
eine Hebamme berät bei allen 
Fragen rund um die Babys.

Erntedank und 
Martinsfeier

Für alle Kirchenkinder von 0 
bis 8 Jahren gibt es Veranstal-
tungen, die sich an den Festen 
des Kirchenjahres orientieren. 
So sind alle am Sonntag, 
11. Oktober, um 16.00 Uhr 
zur Erntedankfeier in die 
Domkirche eingeladen. Die 
mitgebrachten Körbe mit Obst 
und Gemüse werden gesegnet. 
Es gibt eine kleine Prozession 

in den Domgarten, wo dann 
noch Kuchen und wärmende 
Kürbissuppe für alle bereit 
sind.
Am 6. November sind die 
Kirchenkinder ab 15.00 Uhr 
zum Laternenbasteln in den 
Franziskussaal eingeladen. 
Am 7. November beginnt 
dann um 16.00 Uhr die Mar-
tinsfeier für die 0-6Jährigen  
in der Domkirche. Am 
11. November beginnt um 
17.00 Uhr am Marktplatz 
(Benediktinermarkt) der 
Martinsumzug für die Kinder 
im Volksschulalter.

Schutzengelfest
Am 2. Oktober sind sowohl 
die Kirchenkinder als auch 
die Kinder im Volksschulalter 
zum großen Schutzengelfest 
in die Domkirche eingeladen. 
Ab 16.00 Uhr wird es eine 
Engelsuche im Dom geben. 
Bei einer Kinderorgelführung 
werden himmlische Klänge zu 
hören sein, kleine Schutzengel 
werden mit Glaskünstlerin 
Christine Starzacher gebastelt 
und anschließend im Rahmen 
einer kindergerechten Feier 
auch gesegnet.

Dom

Angebote für Kinder im Dom I
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Kindermessen
Am 20. September, um 
10 Uhr findet die erste 
monatliche Kindermesse 
im Dom statt. Die Kinder 
treffen sich gemeinsam mit 
den Erstkommunionkindern 
im Dom, da wird es im 
Rahmen der Messe auch eine 
Weihwassersegnung geben, 
und der Domkinderchor 
wird singen. Der nächste 
Kinder-Gottesdienst findet am 
Sonntag, 18. Oktober statt, um 
10 Uhr werden auch einige 
Kinder die Erstkommunion 
feiern. Am 29. November 
treffen sich alle Kinder im 
Franziskussaal, wo sie das 
Evangelium in kindgerechter 
Weise erarbeiten. Zur Gaben-
bereitung ziehen die Kinder 
in die Kirche ein, bringen alles 
mit, was für die Eucharistiefei-
er benötigt wird, und nehmen 
ihre Plätze rund um den Altar 
ein. wird Die erste Kerze des 
großen Adventkranzes wird 
gemeinsam entzündet. Zu 
dieser Messe können alle ihre 
Adventkränze zur Segnung 
mitbringen.

Dom-Minis
Alle Kinder ab 6 Jahren, 
die als Ministrantin oder 
Ministrant bei den Gottes-
diensten im Dom dabei sein 
möchten, treffen sich jeweils 
freitags von 15.30 bis 17.00 
Uhr im Domgarten. Zuerst 
wird in der Kirche geübt, 
danach gibt´s Spiel und Spaß 
sowie etwas Gutes zu essen. 
Die Treffen finden ab 18. 
September wieder 14-tägig 
statt.

Domkinderchor
Alle Kinder ab 6 Jahren, 
die gerne singen, sind beim 
Domkinderchor herzlich will-
kommen. Nähere Infos dazu 
gibt es auf Seite 24 und bei 
Dommusikassistentin Melissa 
Dermastia: 0664/9119454

Dom

Angebote für Kinder im Dom II
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Mit Beginn des neuen 
Schuljahres dürfen auch der 
Kinderchor und der Jugend-
chor wieder mit den Proben 
loslegen. Das Einhalten der 
Abstände mindert die Freude 
am Singen nicht. Außerdem 
ist es für junge Stimmen 
wichtig, dass sie gut ausgebil-
det werden. Dommusikassis-
tentin Melissa Dermastia kann 
diese Ausbildung in professio-
neller Weise garantieren.

Domkinderchor
Du bist zwischen 6 und 12 
Jahre alt, singst gerne und 
möchtest Teil eines Chores 
sein, bei dem auch der Spaß 
an der Musik nicht zu kurz 
kommt? Dann bist du im 
Domkinderchor genau richtig! 
Wir proben jeden Montag 
zwischen 15:15 und 16:15 
und freuen uns, wenn auch 
DU einmal vorbeikommen 
möchtest. Die Proben finden 
im Franzsikussaal statt, das ist 
im 4. Stock des Hauses in der 
Lidmanskygasse 10.

Domjugendchor
Auch der Domjugendchor 
freut sich auf Jugendliche ab 
dem 14. Lebensjahr. Unsere 
Musikauswahl ist so bunt 
gemischt wie wir es sind, doch 
DU fehlst uns da bestimmt 
noch. Wir proben jeden 
Montag von 17:00 bis 18:45 
und freuen uns über jedes 
einzelne neue Gesicht!
 
Musik schafft besonders in 
diesen Zeiten Nähe - und das 
trotz Distanzhalten. Meldet 
euch bei Melissa Dermastia 
und kommt zu unseren 
Proben, denn wir können es 
kaum erwarten.
 
Infos unter:
assistentin@dommusik-
klagenfurt.at

Dom

Junge Stimmen gesucht
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Am Montag, 26. Oktober, 
organisiert das Referat für 
Stadtpastoral eine Kultur-Ta-
gesfahrt. Am frühen Morgen 
wird ein moderner Reisebus 
(mit ausreichend Abstand im 
Inneren) die Gruppe nach 
Thörl-Maglern bringen. In 
der Pfarrkirche von Thörl-
Maglern wird es eine Führung 
zu den berühmten Fresken des 
Meister Thomas von Villach 
geben.

Anschließend steht ein Besuch 
im Greissler-Museum auf der 
Programm. Das alte Geschäft 
(Greissler) an der Grenze war 
von Maria Theresia bis 1989 
der Nahversorger von Thörl-
Maglern und Umgebung. Hier 
können wir miterleben, was 
und wie unsere Großeltern 
und Urgroßeltern eingekauft 
haben. Seit 16 Jahren wird 
das Haus und Geschäftslokal 
als Museum geführt. An-
schließend kann auch eine 
Ausstellung über die „Gailtaler 
Tracht“ besucht werden.

Das Mittagessen wird im 
Gasthaus Bärenwirt in 
Hermagor eingenommen. 
Die Küche hat sich ganz den 

Gailtaler Produkten verschrie-
ben und ist weit über das 
Gailtal hinaus bekannt.

Am Nachmittag geht es in 
Nötsch weiter. Das Wiegele-
Haus bildet den Abschluss 
der Tagesfahrt. Dort wird eine 
Vielfalt an Schwarz-, Weiß 
und Vollmehlbroten sowie 
verschiedenste Mehlspeisen 
angefertigt. 
Diese besonders schmackhaf-
ten und beliebten Produkte 
werden nach alter Handwerks-
tradition und ohne künstliche 
Zusatzstoffe mit viel Liebe und 
Erfahrung ernährungsbewusst 
produziert. Bei einer Führung 
können die Bäckerei, die 
Mühle und das Museum des 
Nötscher Kreises besichtigt 
werden.

Die Kosten für die Busreise, 
ein dreigängiges Menü und 
die Eintritte werden ca. 
79 Euro betragen (je nach 
Teilnehmerzahl).

Anmeldungen sind ab sofort 
unter 0676/87722778, iris.
binder@kath-kirche-kaernten.
at oder persönlich im 
Dombüro möglich.

Dom

Kultur – Tagesfahrt
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Der ganze Pfarrhof wird 
zum Ausstellungsraum. Dr. 
Eva MariaOrnella, die im 
Hauptberuf Ärztin für Allge-
meinmedizin und Anästhesie 
ist, hat sich seit zehn Jahren 
immer mehr der Kunst 
verschrieben. Mit ihren zum 
Teil großformatigen Werken 
greift sie immer wieder auf 
Erfahrungen und Bilder 
ihrer Auslandsreisen zurück 
und schafft daraus neue 
Farbkompositionen. Ornella, 
die sich selbst als „Mixed-
Media-Künstlerin“ bezeichnet, 
arbeitet vorwiegend mit Acryl 
auf Leinwand oder verarbeitet 
ihre Fotografien 
in farbstarker 
Collagentechnik. 

Pfarrhof 
als Galerie

Etwa 20 Bilder 
der in Villach 
lebenden Künst-
lerin werden von 
14. Oktober an 
bis Weihnachten 
in den Räum-
lichkeiten des 
Dompfarrhofs 
präsentiert. Die 
bunte Werkschau 

ist während der Öffnungszei-
ten des Büros der Dompfarre 
(Montag bis Donnerstag von 
8.00 bis 16.00 Uhr, Freitag 
von 8.00 bis 13.00 Uhr) zu 
besichtigen.

Vernissage
Die Vernissage findet am 
Mittwoch, 14. Oktober, um 
19.00 Uhr im Dompfarr-
hof statt. Die Künstlerin 
wird anwesend sein und 
gemeinsam mit Dompfarrer 
Peter Allmaier durch die 
Ausstellung führen. Die 
musikalische Gestaltung 
übernimmt Domkapellmeister 
Thomas Wasserfaller.f

Dom

Vernissage mit Eva Ornella
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Der Dommusikverein Kla-
genfurt lädt am Freitag, 23. 
Oktober, um 19.00 Uhr zu 
einem besonderen Herbst-
konzert in die Domkirche 
ein: Unter dem Titel „Wie im 
Himmel“ erklingen bekannte 
und auch weniger oft gehörte 
Songs aus diversen Filmen. 
Aus „Wie im Himmel“ 
werden die beiden bekannten 
Lieder „Fly with me“ und 
„Gabriella‘s Song“ zu hören 
sein, aber auch Mitreißendes 
aus „Sister Act“, Berühren-
des aus „Schindlers Liste“ 
oder Kompositionen des 
kürzlich verstorbenen Ennio 
Morricone. 
Ausführende sind Solisten, die 
Gospel Voices der Dommusik 
(Leitung Domkapellmeister 
Thomas Wasserfaller) sowie 
das Salon- und Gala-Tan-
zorchester Imperial (Leitung 
und Arrangement Thomas 
Modrej).

Aktuelle Informationen auf 
der Homepage

Aufgrund der derzeitigen 
Corona-Situation können zum 
Zeitpunkt der Drucklegung 
der 4 Briefe noch keine 
detaillierten Informationen 
zum Konzert (Preise, verfüg-
bare Sitzplätze) veröffentlicht 
werden. Wir bitten Sie, die 
laufend aktualisiertenDetails 
der Homepage der Dommusik 
(www.dommusik-klagenfurt.
at) zu entnehmen.
Sehr gerne stehen wir auch 
telefonisch unter 0463/54950 
oder persönlich im Dombüro 
für Auskünfte zur Verfügung.

Dom

Wie im Himmel
Herbstkonzert der Dommusik
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Frühstück für Trauernde
Wenn man einen geliebten 
Menschen verloren hat, gibt 
es viele Alltagssituationen, in 
denen diese Person besonders 
fehlt. Eine davon ist vielleicht 
das Sonntagsfrühstück, das 
man früher in aller Ruhe 
zu zweit oder im Kreis der 
Familie genießen konnte. 
Daher laden die Dompfarre, 
das Referat für Stadtpastoral 
und das Referat für Trauerpas-
toral zu einem monatlichen 
Sonntagsfrühstück in den 
Dompfarrhof ein. Ab 8.30 
Uhr gibt es die Möglichkeit, 
miteinander zu frühstücken 
und auch ins Gespräch zu 
kommen. Auf diese Weise 

kann ein Austausch mit 
anderen Trauernden erfolgen, 
Trauerbegleiter und Priester 
sind ebenfalls da, um viel-
leicht den einen oder anderen 
Hinweis für die Bewältigung 
der Trauer zu geben. Um 10 
Uhr steht der gemeinsame 
Besuch des Gottesdienstes 
in der Domkirche auf dem 
Programm, bei dem auch 
besonders für die Verstorbe-
nen gebetet wird. 

27.9., 8.30 Uhr, Lidmansky-
gasse 14 (Dompfarrhof)
11.10., 8.30 Uhr, Lidmansky-
gasse 14 (Dompfarrhof)
15.11., 8.30 Uhr, Lidmansky-
gasse 14 (Dompfarrhof)

Angebote für Trauernde

Auch in diesem Jahr werden 
die Bestattung Kärnten, das 
Referat für Stadtpastoral und 
die Dompfarre zu einem Ge-
denkgottesdienst für die Ver-
storbenen des letzten Jahres 
in die Domkirche einladen. 
Musikalisch umrahmt wird 
der Gottesdienst vom Grenz-
landchor Arnoldstein.
Der Termin kann 
aufgrund der derzeitigen 

Corona-Situation erst zu 
einem späteren Zeitpunkt 
fixiert werden. Bitte 
entnehmen sie die aktuellen 
Informationen der Homepage.

Am Montag, 2. November, 
findet um 19.00 Uhr das 
Requiem mit Bischof Josef 
Marketz in der Domkirche 
statt. Nähere Informationen 
finden Sie auf der Terminseite.

Gedenken an die Verstorbenen
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Restaurierung des Domturms

Seit einigen Wochen ist das 
Turmportal der Domkirche 
von der Westseite her abge-
sperrt. Am 6. Juni hat sich 
ein Eckquader aus rund 50 
Metern Höhe gelöst und ist zu 
Boden gestürzt. (Siehe die mit 
dem Pfeil bezeichnete Stelle 
im Bild rechts). Das etwa 
10 Kilo schwere Mauerteil 
hat zum Glück niemanden 
verletzt. Bei der anschlie-
ßenden Untersuchung der 
Eckquder hat sich gezeit, dass 
rund die Hälfte von ihnen 
Haarrisse aufweisen, in die 
Wasser eindringen kann bzw. 
schon längst eingedrungen 
ist, wodurch die Platten im 
Laufe der Zeit von der Mauer 
abgesprengt werden. 

Neue Eckquader
Seit Mitte August wird 
der Domturm eingerüstet, 
damit alle Eckquader an der 
Westseite des Turms abge-
schlagen und neu angebracht 
werden können. Dabei werden 
die Platten nicht mehr – wie 
damals vor 50 Jahren – auf 
den Verputz aufgebracht, 
sondern direkt auf den 
darunter liegenden Stein. 
So soll die Möglichkeit von 
Haarrissen vermieden werden, 

damit ein Absprengen der 
Platten in Zukunft nicht mehr 
möglich ist. 

Neues Ziffernblatt
Da das Gerüst schon einmal 
steht, wird bei dieser Gele-
genheit auch das Ziffernblatt 
der Westfassade in die 
ursprüngliche Form gebracht: 
Der Hintergrund des Ziffern-
blattes wird abgedunkelt und 
die Zeiger werden goldfarben 
glänzen. So wird erstmals seit 
vielen Jahren der Domturm 
wieder in jener Form erschei-
nen, wie er vor mehr als 400 
Jahren erbaut worden ist.

Bitte um Spende
Wenn Sie die Restaurierung 
des Domturms mit unterstüt-
zen möchten, bitten wir Sie, 
eine Spende auf das Konto der 
Dompfarre 
IBAN AT97 2070 6000 0009 
5935, BIC: KSPKAT2KXXX, 
Kennwort: „Domturm“ 
zu überweisen. Herzlichen 
Dank dafür.



36 37St. Egid

... von St. Egid

Für unsere Pfarren hieß es 
Ende August Abschied zu 
nehmen, von unserem Kaplan 
Mag. Sven Wege. Denn 
Mag. Wege, der die letzten 
zwei Jahre als Kaplan in den 
Pfarren St. Egid, St. Hemma 
und St. Martin tätig war, 
übernahm mit 1. September 
als Pfarrprovisor die Pfarren 
Treffen, Afritz, Arriach und 
Innerteuchen, als seine ersten 
eigenen Pfarren.
Kaplan Wege wirkte in vielen 
Bereichen unserer Pfarren 
aktiv mit und war daher 
vielen Gemeindemitgliedern 
bekannt. Er war für viele eine 
spirituelle Quelle, eine Stütze 
und hat uns Orientierung 
und Glauben geschenkt und 
Spuren in den Herzen hinter-
lassen. Dafür ein herzliches 
„Vergelt‘s Gott!“
Ein Abschied ist gleichzeitig 
auch die Chance für einen 
Neubeginn. Wir hätten 
Kaplan Wege gerne behalten 
und sagen „Gott sei Dank“, 
dass er hier in unseren drei 
Pfarren als Durchreisender 

Station machen durfte. Er hat 
mit uns gelebt und geglaubt, 
und seine offene Art wird 
uns fehlen. Unsere besten 
Wünsche begleiten Ihn, alles 
Gute, Gottes Rückenwind und 
reichen Segen.

Hier an dieser Stelle nun 
aber auch ein herzliches 
„Grüß Gott“: unserem neuen 
Stipendiats-Kaplan Thomas 
Sagili, aus Indien, der im 
letzten Jahr in der Pfarre 
St. Theresia in Klagenfurt 
tätig war, sowie dem neuen 
Aushilfsseelsorger für das 
Dekanat Klagenfurt Gabor 
Marton, der davor Provisor 
in Klagenfurt-Wölfnitz und 
zum Schluss in Lamm auf 
der Saualm war. Mit neuen 
Kräften in der Seelsorge 
haben wir das neue Arbeits-
jahr in den Pfarren begonnen 
und freuen uns auf die 
Zusammenarbeit mit Ihnen. 
Für ihre neuen Aufgaben 
wünschen wir ihnen gutes 
Gelingen und Gottes Segen.

Ein herzliches Dankeschön!
Ein herzliches Willkommen!
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Manch einer hat es vielleicht 
an Freitagabenden im Vor-
beigehen bemerkt: moderne 
Musik, die aus der Stadt-
pfarrkirche St. Egid zu hören 
war und dazu junge Leute, 
die eingeladen haben, in die 
Kirche zu kommen und beim 
Gebetsabend mitzumachen. 
Von Mitte Mai bis Ende Juli 
durften wir in den wunder-
schönen Kirchenmauern von 
St. Egid den Loretto Gebets-
kreis Klagenfurt veranstalten. 
Der Gebetskreis ist ein Treffen 
junger, katholischer und 
charismatischer Leute, die 
zusammen Lobpreis machen, 
beten, sich Glaubensimpulse 
anhören und eine gute Zeit 
miteinander haben. Warum 
tun wir das? Weil wir glauben, 
dass es in Kärnten mehr Orte 
braucht, wo Jesus verherrlicht 
wird und Menschen ihn 
kennenlernen können. Unser 
Anliegen ist es, die Freude 
und Faszination am Glauben 
weiterzugeben und gleichzei-
tig auch selber im Glauben 
und in der Beziehung zu Gott 
immer mehr zu wachsen.

Wir laden Dich  
herzlich dazu ein, 
vorbeizukommen und 
mitzumachen. 

Normalerweise findet der 
Gebetskreis im Kapuziner-
kloster Klagenfurt statt und 
wurde aufgrund von Covid19 
für eine unbestimmte Zeit 
nach St. Egid verlegt. 

Der nächste Gebetskreis 
findet am 11. September 
2020 um 19:00 Uhr statt. 
Bitte informiere dich auf 
unserer Facebook Seite über 
den genauen Treffpunkt.

Wir freuen uns 
auf Dich! 

Info:
Loretto Gebetskreis 
Klagenfurt
jeden Freitag 19:00
Waaggasse 15, 9020

Kontaktdaten:
Jasmin Kornprath 

(+43 676 3967412)
Lucija Oitzl 

(+43 699 11091087)

Folge uns auf:
Facebook

 „Loretto Region Klagenfurt“
Instagram

 „gebetskreis.klagenfurt“

Loretto Gebetskreis Klagenfurt

St. Egid

Foto: Loretto - Gebetskreis
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Erntedank  
“Gutes säen, Gutes ernten“

Das Erntedankfest – im 
Grunde ein archaisches 
Relikt in unserer modernen 
Zeit – ist gerade deshalb ein 
wundervoller Anlass, um uns 
an unsere echten Bedürfnisse 
zu erinnern und daran zu 
denken, woraus unsere 
Lebensgrundlage wirklich 
besteht. 
Ernten und danken – seit 
die Menschen Ackerbau 
und Viehzucht betreiben, 
gehört der Erntedank zu den 
wichtigsten Festen im Jah-
reskreis. Alle Völker und alle 
Religionen kennen Rituale 
und Feiern, um für die Ernte 
zu danken
Äpfel und Kartoffeln, Getreide 
und Kürbisse, Trauben und 
Zucchini, … – einmal im Jahr 
finden die reichen Gaben 
der Natur ihren Weg in die 
christlichen Kirchen. Die 
Altäre sind mit farbenfrohen 
Arrangements geschmückt, 
die Menschen bringen 
Obst und Gemüse in die 
Gotteshäuser. 
Der Erntedanktag soll das 
Wunder der göttlichen 
Schöpfung wieder ins 
Bewusstsein rufen und 
uns daran erinnern, dass 
wir letztlich alles aus der 
Hand Gottes empfangen 
haben. Immer stärker rückt 

am Erntedanktag auch der 
Aspekt der Bewahrung 
der Schöpfung in den 
Mittelpunkt. Erntedank soll 
damit nicht nur ein Tag des 
Dankens, sondern auch des 
Nachdenkens über unser 
Handeln als Christen in dieser 
Welt sein.
Am Weißen Sonntag haben 
wir einen Erntebittgottes-
dienst gefeiert und dabei 
auch Samen und Pflanzen 
ausgeteilt. Nun bitten wir Sie 
das Geerntete, ob frisch oder 
verarbeitet zum 
 
Erntedankgottesdienst  
am Sonntag,  
den 27. September,  
um 11.00 Uhr,  
in die Stadtpfarrkirche  
St. Egid mitzubringen.

Wir wollen danke sagen: 
für das was der Herr uns 
schenkt – an Menschen 
denken, die unsere Hilfe 
brauchen – Abgeben von 
unserem Überfluss – Teilen 
üben – Gott für seinen großen 
Segen danken – … und die 
mitgebrachten Gaben werden 
anschließend für einen guten 
Zweck gespendet.
Wir freuen uns über Ihre 
Erntegaben – wir freuen uns 
darauf mit Ihnen gemeinsam 
zu feiern! Foto: Markus Spiske - Unsplash.com

St. Egid
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Als Dank dafür, dass Maria in 
der Zeit der Krise schützend 
ihre Hand über uns und 
unsere Pfarren gehalten hat. 
Mit all unserem Dank und 
den Bitten, die jede/jeder 
Einzelne mit sich trägt, wollen 
wir uns gemeinsam auf den 
Pilgerweg nach Maria Gail 
machen.
Auf dem Weg sein, plaudernd, 
schweigend, betend, dem 
gemeinsamen Ziel entgegen.
Unter dem diesjährigen Motto 
„Dem Himmel entgegen“, 
möchten wir recht herzlich 
zu unserer Fußwallfahrt 
nach Maria Gail einladen. 
Wenn der Herbst wieder ins 
Land zieht, werden vielerorts 
Erntedankfeste gefeiert. Auch 
für Wallfahrten ist dies eine 
gute Zeit und wenn man 
unterwegs ist heißt das:

- Ein Ziel auswählen: 
Maria Gail 

- Den Alltag hintanstellen
- Beten, singen und 

Andacht halten
- Höhepunkt:

 eine Eucharistiefeier 
- Gemeinsam Essen
- Gestärkt 

wieder heimkommen.

Eine Wallfahrt ist eine 
religiöse Unterbrechung des 
Alltags, ja ein kleines Fest des 
Glaubens. Die persönliche 
Religiosität ist dabei einge-
bunden in den Glauben der 
Kirche. Wallfahrten vertiefen 
den Glauben und stärken 
das Vertrauen in Gott, der 
alles zum Guten führt bei 
den Menschen, die lieben. 
Daher führen Wallfahrten 
die Pilger nicht nur zu einem 
ganz besonderen Ort, sondern 
sie führen die pilgernden 
Menschen vor allem zu sich 
selbst.

Lasst uns gemeinsam 
nach Maria Gail gehen!

Herzliche Einladung zur Fußwallfahrt  
nach MARIA GAIL

St. Egid

FUSSWALLFAHRT 2020 nach Maria Gail

Donnerstag, 24. bis Sonntag, 27. September 2020
Sekull – Köstenberg – Wernberg – Maria Gail

24. September, 
Pilgersegen: in St. Egid um 17.00 Uhr, anschl. Fahrt nach Sekull
25. September, Erste Etappe:
Sekull bei Pörtschach– Köstenberg bei Velden 
(ganztägig, ca. 12 km)
26. September, Zweite Etappe:
Kostenberg – Wernberg (ganztägig, ca. 12 km)
27. September, Dritte Etappe:
Wernberg – Maria Gail (ca. 7,5 km)

Informationsabend:
Freitag., 18. Sept., 19.00 Uhr, Pfarrsaal St. Egid

Anmeldungen:
ab sofort bis 18. Sept. im Pfarrbüro (Tel: 51 13 08)
oder bei Herrn Nagele (Tel: 0664 / 110 39 94)

Foto: Barbara Petautschnig
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Katholisches Bildungswerk St. Egid

AUF EIN NEUES …

Nachdem das letzte Jahr 
durch Corona „mitten im 
Flug“ recht abrupt beendet 
wurde, starten wir nun im 
Herbst mit neuem Elan und 
einem Programm, das für 
Interessierte wieder vielfältige 
Angebote bereithält. So ist die 
international renommierte 
christliche Philosophin 
Barbara Gerl-Falkovits 
nach längerer Pause wieder 
einmal in Klagenfurt zu 
erleben. Und ein Abend mit 
dem em. Oberrabbiner Paul 
Chaim Eisenberg ist ebenfalls 
geplant. 
Selbstverständlich werden wir 
die Abende so organisieren, 
dass die Covid-19-bedingten 
Vorsichtsmaßnahmen 
eingehalten werden.

Präsentation  
des Jahresprogramms:

Mitte Oktober
Das genaue Datum wird 
auf der Diözesanhomepage 
(https://www.kath-kirche-
kaernten.at/pfarren/pfarre/
C3080) 
und bei den Gottesdiensten 
noch bekannt gegeben

KBW St. Egid

Ebenfalls startet auch 
wieder die Reihe

Gespräche am Stammtisch
im Bierhaus zum Augustin

Dienstag, 29.9.2020,  
19.15 Uhr

„Initiative Hauskirche“

mit Mag. Elisabeth 
Schneider-Brandauer
Direktorin des Bischöflichen 
Seelsorgeamtes

Foto: Sharon McCutcheon - Unsplash.com
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Wort-Gottes-Feiern
leiten und anleiten

Bei all den Einschränkungen 
in den letzten Monaten, die 
auch das kirchliche Leben 
betroffen haben, hat es sich 
gezeigt, dass es durchaus 
wichtig ist, selbst beten zu 
können oder auch Gebete 
anzuleiten.

Auch um für nächste oder 
andere Notsituation vorbe-
reitet zu sein, bieten wir eine 
Ausbildung zum Wortgottes-
dienstleiter an.
Dieser Kurs ist für alle interes-
sierten offen - auch einzelne 
Abende - und verpflichtet 
zunächst einmal zu gar nichts.
Eine Beauftragung ist dann 
am Ende des Kurses selbstver-
ständlich möglich.

Kursleiter:
Pfarrer Gerhard Simonitti

Kosten:
Ein „Vater unser“ für die 
Anliegen der eigenen Pfarre.

Termine:
15. Oktober

Wort Gottes

29. Oktober
Psalmen und Gesänge

12. November
Feiern 

Liturgie und Rituale

26. November
„Fürchte dich nicht“

Leitung übernehmen

10. Dezember
Übung macht den Meister 

Ausprobieren des Gelernten

jeweils 
von 19.30-21.00 Uhr 
im Pfarrsaal St. Egid, 
Pfarrhofgasse 4
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... von St. Hemma

Dringende Baumaßnahmen

Mit der bereits angekündigten 
Fassadenrenovierung sowie 
Sanierung des Mauerwerkes 
und der Fenster des Pfarr-
hauses, der Kirche und des 
Glockenturmes soll noch in 
den kommenden Monaten 
begonnen werden. Die 
Eigenmittel, die unsere Pfarre 
aufbringen muss, belaufen 
sich auf insgesamt € 10.000,-. 
Da St. Hemma keine eigenen 
Einkünfte hat, sind wir auf 
die Wohltat und Spenden der 
Pfarrangehörigen angewiesen. 
Deshalb ersuchen und bitten 
wir Sie, der Pfarre St. Hemma 
auch bei diesem großen 
Projekt zur Seite zu stehen. 
Jeder Betrag, der auf das für 
die Fassadenrenovierung 
eingerichtete Konto einbe-
zahlt wird, hilft, dieses Projekt 

erfolgreich abzuschließen. 
In Dankbarkeit wird für 
die Spender eine Hl. Messe 
gelesen, zu der Sie als 
Ehrengast persönlich eingela-
den werden.

Konto: Pfarre St. Hemma 
Raiffeisenlandesbank Kärnten  
IBAN: AT82 3900 0000 0104 2829 
BIC: RZKTAT2K

Bitte geben sie das Widmungswort „Fassadenrenovierung“ an.

Ein herzliches Danke und Vergelt‘s Gott.

Richard Wohlgemuth
Obmann des Pfarrgemeinderates
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PFARRKAFFEE

Foto: Priscilla Du Preez - Unsplash.com

St. Hemma

Im Dezember 1972 wurde die 
Kirche in St. Hemma durch 
Bischof Dr. Josef Köstner 
eingeweiht und schon „ab 
September 1974 gab es 
nach dem Gottesdienst den 
„Pfarrkaffee“. So kann man es 
in der Pfarrchronik nachlesen. 

Von Beginn an hat sich ein 
Team von Frauen gebildet, 
die abwechselnd jeden 
Sonntag diesen “Dienst an der 
Gemeinschaft“ übernommen 
haben. Vor der Messe muss 
noch alles hergerichtet, 
der Kaffee gekocht und 
die mitgebrachten Kuchen 
aufgeschnitten werden. Und 
dann steht einem gemütlichen 
Zusammensitzen nach dem 
Gottesdienst nichts mehr im 
Wege.
Diese „Tradition“ hat sich 
in all den Jahren seit 1974 
gehalten, nur in den Sommer-
monaten gibt es manchmal 
eine kurze Unterbrechung. 
In den letzten Jahren 
wurden auch die Eltern der 
Erstkommunionkinder mit 
einbezogen. Während der 
Vorbereitung auf die Erst-
kommunion wird einmal im 
Monat gemeinsam die Heilige 
Messe gefeiert und danach 
kommt es zur Begegnung 

mit den Pfarrangehörigen im 
Pfarrsaal. Die kulinarischen 
Genüsse, die da auf die Tische 
gezaubert werden, sind oft 
echt genial.
„Unser“ Pfarrkaffee in St. 
Hemma ist nicht mehr 
wegzudenken, er gehört 
einfach „zu uns“! Und so gibt 
es an jedem Sonntag sowohl 
eine geistige Stärkung, als 
auch eine leibliche. Herzliche 
Einladung, sich einmal selbst 
von dieser „Institution“ 
überzeugen zu lassen.

Auch an verschiedenen 
Freitagen laden wir Sie zur 
einer Heiligen Messe mit 
anschließendem Beisammen-
sein im Pfarrsaal ein. 

Die nächsten Termine sind:
25. September, 15.00 Uhr
9. Oktober, 15.00 Uhr
23. Oktober, 15.00 Uhr
6. November, 15.00 Uhr
20. November, 15.00 Uhr

Gertraud Fritz
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„Jedermann“ 
oder „Das Göttliche in Dir“

Nach dem äußerst erfolg-
reichen Schauspiel über die 
Heilige Hemma von Gurk, das 
im Juni bzw. Juli 2020 knapp 
300 begeisterte BesucherIn-
nen in unserer Pfarrkirche 
erleben durften, bleiben wir 
dem Theater treu! Und so 
dürfen wir im November, 
in dieser eher dunklen und 
düsteren Zeit des Jahres, den 
„Jedermann“ erleben: Der 
Klassiker in Kärnten statt in 
Salzburg - und das als abend-
füllendes Puppentheater!

Es ist gewiss der lustigste 
Jedermann, den es je gab 
- und trotzdem bleibt der 
Charakter des christlichen 
Mysterienspiels erhalten. 
Hans und Gretel Wurst 
spielen in dieser außerge-
wöhnlichen Version des 
berühmten Stückes den 
Jedermann und die Buhl-
schaft, dazu kommen weitere 
liebevoll gestaltete Handpup-
pen und Live-Musik.
Der Puppenspieler Andreas 
Ulbrich und der Musiker 
Wolfgang Unterlercher 
gestalten einen gleichermaßen 
komödiantischen wie religiö-
sen „Jedermann“ nach Hugo 
von Hofmannsthal.

Im ersten Teil darf das 
Publikum die Vergabe der 

begehrten Theaterrollen in 
Zeiten von Corona miterle-
ben, im zweiten Teil folgt eine 
gekürzte Version des Origi-
nalstückes. Dabei darf Jede 
und Jeder im Publikum das 
Göttliche in sich zur Geltung 
bringen.

Erleben Sie ein einzigar-
tiges Projekt und einen 
„Jedermann“, wie ihn die Welt 
noch nicht gesehen hat!

Kartenreservierung sind 
ab sofort im Pfarrbüro 
St. Hemma möglich (Tel.: 
0676/87727563, Email: 
sthemma@kath-pfarre-
kaernten.at). 

Es gibt nur 60 Plätze, sichern 
Sie sich also möglichst bald 
Ihr Ticket.

Termin: 
Freitag, 6. November 2020, 
19.00 Uhr  
(Zusatzvorstellungen 
möglich)
Preis: € 15,- für Erwachsene / 
€ 10,- für Kinder, Jugendliche 
und Studenten 

Eine Voranmeldung ist 
aufgrund der begrenzten 
Tickets unbedingt erforder-
lich, es gibt keine Abendkasse!

St. Hemma
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Schlussgottesdienst in 
MARIA LORETTO 

am 24. Oktober 2020

Die mystische Kapelle mit 
seiner Gnadenstatue der 
Schwarzen Madonna aus 
dem 17. Jahrhundert auf der 
Halbinsel am Wörthersee wird 
seit jeher von der Bevölke-
rung aus nah und fern verehrt 
und aufgesucht. Besonders 
persönliche Anliegen von 
Gläubigen werden an diesem 
Ort gerne an die Gnade der 
Gottesmutter herangetragen 
und ihrer Fürsprache 
empfohlen. 
Zahlreichen Gläubigen war 
es ein Anliegen, 
auch in diesem 
Jahr von April bis 
Oktober an  den 
Gottesdiensten, die 
einmal im Monat 
(jeweils am 24.)  in 
der Gnadenkapelle 
Maria Loretto 
stattgefunden 
haben, mitzufeiern. 
In Wahrung 
einer Jahrhun-
derte dauernden 
Tradition betreut 
die Pfarre St. 
Martin diese 
Marienkapelle. Das 
Patrozinium Maria 
Heimsuchung am 
2. Juli wurde mit 
einer feierlichen Hl. 

Messe gefeiert. 
Am 24. Oktober findet in 
Maria Loretto der Schluss-
gottesdienst für das Jahr 2020 
statt: Ab 17:30 ist das Rosen-
kranzgebet und im Anschluss 
daran wird ab 18:00 ist  Hl. 
Messe . 

Alle Gläubigen, die sich dieser 
Kapelle verbunden fühlen, 
sind nach Maria Loretto 
herzlich eingeladen, auch um 
dabei danke sagen zu wollen 
für einen guten Jahresverlauf. ... von St. Martin
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Oktober – Rosenkranzmonat
Wallfahrt nach Maria Saal – Freitag 16. Oktober

Die Pfarre St. Martin lädt, 
gemeinsam mit den Pfarre 
St. Egid und St. Hemma, 
im Rosenkranzmonat Ok-
tober, zu einer Fußwall-
fahrt nach Maria Saal ein.

Gemeinsamer Abmarsch 
ist am 
Freitag, 16. Oktober,  
um 13.30 Uhr  
von der Kirche  
St. Georgen am Sandhof. 

Eintreffen im Dom zu 
Maria Saal um ca. 14.30 
Uhr zur darauffolgenden 
Andacht. 

Anschließend um ca. 
15.00 Uhr sind alle Teil-
nehmer eingeladen, an 
einer Domführung teilzu-
nehmen.

Die Anreise, nach St. 
Georgen am Sandhof bzw. 
nach Maria Saal für jene, 
die nicht am Fußmarsch 
teilnehmen können, ist 
bitte selbst zu organisie-
ren.

Die Wallfahrt findet bei 
jedem Wetter statt. 

Hoffend auf eine rege Teil-
nahme grüßen die Pfarren 
St. Martin, St. Egid und St. 
Hemma.

St. Martin

Foto: Maria Saal (Wallner)
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Foto: St. Martin (Cech)

Allerheiligen

Sonntag, 1. November 2020

St. Martin

08.45 Uhr
Festgottesdienst Pfarrkirche 
St. Martin

13.30 Uhr 
Totengedenken und Gräber-
segnung Kirchenfriedhof St. 
Martin

14.30 
Totengedenken und Grä-
bersegnung Ortsfriedhof St. 
Martin/Luegerstraße

Montag,   
2. November 2020

18.00 Uhr 
Allerseelen Gottesdienst 
Pfarrkirche

Am 1. November feiert die 
Kirche das Fest Allerheiligen. 
An diesem Festtag wird - wie 
der Name bereits sagt - der 
Heiligen der Kirche gedacht. 
Auf diese Weise sollen insbe-
sondere jene Heiligen in den 
Mittelpunkt gerückt werden, 
derer nicht durch eigene 
Feiertage gedacht wird.

Theologisch steht das Fest in 
engem Bezug zu Ostern und 
der Auferstehung der Toten, 
insofern dass die Heiligen 
laut christlicher Überzeugung 
bereits in Gemeinschaft mit 
Gott stehen. Für Gläubige ist 
Allerheiligen ein Innehalten, 
um zu bedenken, das eigene 
Leben intensiver im Sinne des 
Evangeliums zu leben und so 
einen Weg der „Heiligkeit“ zu 
gehen.
Viele Gläubige nutzen den 
Allerheiligen-Tag, um auf 
dem Friedhof ihrer Verstor-
benen zu gedenken, all jener 
„verstorbenen Brüder und 
Schwestern, die schon zur 
Vollendung gelangt sind”, wie 
es in der Liturgie heißt. Die 
Gräber werden geschmückt 
und Kerzen angezündet, die 
auch am darauf folgenden 
Allerseelentag, dem 2. 
November, brennen. Das 
sogenannte „Seelenlicht“ 
symbolisiert dabei das „Ewige 
Licht“, das den Gläubigen in 
der himmlischen Unendlich-
keit leuchtet. 
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Hl. Martin 
Patroziniumsfest in St. Martin

„Ich geh‘ mit meiner Laterne, 
und meine...“ - dieses Lied 
und ähnliche kennen viele 
Kinder. Alljährlich um 
den Martinstag werden sie 
gesungen, wenn die Kinder 
mit einem Laternenfest und 
einem Umzug dem großen 
Heiligen gedenken. Martini 
gilt als der Tag der „Nächsten-
liebe“ und „Hilfsbereitschaft“ 
und symbolisch werden 
nach dem festlichen Later-
nenumzug Brot oder Brezeln 
miteinander geteilt.  

Die Faszination, die vom Hl. 
Martin bis heute ausgeht, 
hat auch mit der Bandbreite 
seiner Persönlichkeit zu 
tun. Der Soldat Martin, der 
mit einem Bettler seinen 
Mantel teilt, erkennt, dass 
nicht das Festhalten von 
Besitz, sondern vielmehr das 
Loslassen wirkliche Stärke 
erfordert. Schon zu Lebzeiten 
war Martin eine Legende. 

Rund um seinen Namenstag 

am 11. November ranken sich 
viele Bräuche und Legenden 
wie jene mit den Gänsen, die 
Martin durch ihr Geschnatter 
verraten haben und er seiner 
Berufung zum Bischof folgen 
musste. Die Botschaft zum 
Fest des Hl. Martin an uns 
lautet noch immer: „Wer teilt, 
gewinnt“. 

Jung und alt, Kinder, Eltern, 
Großeltern und Freunde sind 
herzlich eingeladen beim 
Laternenumzug in St. Martin 
teilzunehmen!

Termin: 
Mittwoch, 
11. November 2020, 
17.00 Uhr

Treffpunkt: 
St. Martin,  
Pfarrwiese und 
Feuerwehrplatz

Foto: St. Martin (Cech)
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... Kalender

Musik im Dom
Dom

Sonntag, 13.9. 10.00 Uhr, 
Domkirche: Ordinarium  XI 
(Domschola).

Babyfrühstück
Dom

Dienstag, 15.9., 9.00 Uhr, Fran-
ziskussaal: Treffen für Mamas 
mit Neugeborenen und älteren 
Geschwisterkindern. Austausch 
mit Dompfarrer Peter Allmaier 
zu Glaubensthemen und einer 
Hebamme, die Fragen rund um 
die Babys beantwortet. 

Eucharistische Anbetung
St. Hemma

Mittwoch, 16.9., 18.00 Uhr, 
Pfarrkirche St. Hemma.

Workshop 
Kindergottesdienste

St. Hemma
Donnerstag, 17.9., 16.00-18.00 
Uhr, Pfarrsaal St. Hemma: 
Pfarrer Gerhard Simonitti, 
Pastoralassistent Martin Rainer 
und Wolfgang Unterlercher 
vom Familienwerk geben einen 
Einblick in das Konzept der 
kindgerechten Gottesdienste. 
Anmeldung erforderlich, Tel.: 
0676/87727563.

Glaubensgespräch
Dom

Donnerstag, 17.9., 18.00 Uhr, 

Franziskussaal: Gespräch zu 
Glaubensthemen. 

Messe im Altersheim
Freitag, 18.9., 15.30 Uhr, 
Altersheim Hülgerthpark: 
Heilige Messe.

Priesterweihe
Dom

Samstag, 19.9., 10.00 Uhr, 
Domkirche: Diözesanbischof 
Josef Marketz weiht Diakon 
Robert Thaler zum Priester. 
Musikalische Gestaltung: W. A. 
Mozart „Orgelsolomesse in C“.

Erntedank
St. Hemma

Sonntag, 20.9., 8.45 Uhr, 
Pfarrkirche St. Hemma: Heilige 
Messe zum Erntedankfest mit 
anschließendem Beisammen-
sein beim Pfarrkaffee.

Musik in St. Martin
St. Martin

Sonntag, 20.9., 8.45 Uhr, Kirche 
St. Martin: Heilige Messe. 
Musikalische Gestaltung: Trio 
Flautissimo.

Familienmesse
Dom

Sonntag, 20.9., 10.00 Uhr, 
Domkirche: Heilige Messe mit 
den Erstkommunionkindern 
– mit Weihwassersegnung. 
Musikalische Gestaltung: 
Domkinderchor.

Was – Wann – Wo
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Herz-Jesu-Freitag
St. Martin

Freitag, 2.10., 17.30 Uhr, Kirche 
St. Martin: Rosenkranz. 18.00 
Uhr: Heilige Messe mit dem 
Sternkreuzorden.

Dekanatswallfahrt
Samstag, 3.10., 15.30 Uhr, 
Kirche Ebenthal: Dekanatswall-
fahrt der Klagenfurter Pfarren. 
Fußwallfahrt ab 13.00 Uhr 
(Pfarrkirche St. Ruprecht) bzw. 
15.00 Uhr beim Gemeindeamt 
Ebenthal. Nähere Informatio-
nen siehe Seite 4.

Messe mit Pfarrkaffee
St. Martin

Sonntag, 4.10., 8.45 Uhr, Kirche 
St. Martin: Heilige Messe 
anschließend Pfarrkaffee.

Musik im Dom
Dom

Sonntag, 4.10., 10.00 Uhr, 
Domkirche: Motetten 
(Domchor).

Kindergottesdienst
St. Hemma

Sonntag, 4.10., 10.00 Uhr, 
Pfarrkirche St. Hemma: Eine 
speziell gestaltete Heilige Messe 
über unsere Schutzengel, für 
Kinder von 0-8 Jahren mit 
ihren Eltern/Großeltern.

Italienische Messe
Dom

Sonntag, 4.10., 11.00 Uhr, 
Franziskussaal: Messe in 
italienischer Sprache. Bei 
Schönwetter findet die Messe 
im Domgarten statt.

Tiersegnung
St. Hemma

Sonntag, 4.10., 16.00 Uhr, vor 
der Pfarrkirche St. Hemma: 
Tiersegnung.

Tiersegnung
Sonntag, 4.10., 17.00 Uhr, 
Hundefreilaufzone Festung: 
Tiersegnung.

Franziskusfest
Sonntag, 4.10., 17.00 Uhr, 
Kapuzinerkirche: Festmesse 
zum Gedenktag des heiligen 
Franziskus, anschließend 
Agape.

Babyfrühstück
Dom

Dienstag, 6.10., 9.00 Uhr, Fran-
ziskussaal: Treffen für Mamas 
mit Neugeborenen. Austausch 
mit Dompfarrer Peter Allmaier 
zu Glaubensthemen und einer 
Hebamme.

Begegnung um Neun
Dom

Dienstag, 6.10., 9.00 Uhr, 
Domkirche: Orgelführung mit 
Domorganist Klaus Kuchling.

Eucharistische Anbetung
St. Egid

Dienstag, 6.10., 17.30 Uhr, 
Stadthauptpfarrkirche St. Egid: 
Eucharistische Anbetung um 
geistliche Berufe. 18.30 Uhr: 
Abendmesse. 

Messe im 
Seniorenzentrum

Mittwoch, 7.10., 15.30 Uhr, 
Seniorenzentrum „Wie daham“: 
Heilige Messe. 

Italienische Messe
Dom

Sonntag, 20.9., 11.00 Uhr, 
Franziskussaal: Heilige Messe 
in italienischer Sprache.

Fußwallfahrt 
nach Maria Gail

St. Egid
Donnerstag, 24.9., 17.00 Uhr, 
Stadthauptpfarrkirche St. Egid: 
Segensandacht – Fußwallfahrt 
24.9. bis 27.9. von Sekull bei 
Pörtschach über Köstenberg 
und Wernberg nach Maria Gail 
(Anmeldung und Information 
im Pfarrbüro).

Maria Loretto
Donnerstag, 24.9., 18.00 Uhr, 
Hl. Messe in der Kapelle Maria 
Loretto.

Frühstück für Trauernde
Dom

Sonntag, 27.9., 8.30 Uhr, 
Dompfarrhof. Einladung zum 
gemeinsamen Frühstück für 
alle, die um einen Menschen 
trauern. Möglichkeit zum 
Austausch und Gespräch, 
anschließend gemeinsamer 
Besuch der 10-Uhr-Messe.

Erstkommunion
St. Hemma

Sonntag, 27.9., 8.45 Uhr, 
Pfarrkirche St. Hemma.

Musik im Dom
Dom

Sonntag, 27.9., 10.00 Uhr, 
Domkirche: Josef Gabriel 
Rheinberger „Missa brevis in 
F“ (Domkantorei).

Erntedankgottesdienst
St. Egid

Sonntag, 27.9., 11.00 Uhr, 
Stadthauptpfarrkirche St. Egid: 
Heilige Messe mit Dialogpre-
digt „Wir ernten, was wir säen“ 
– Wir wollen überlegen, wofür 
und wem man danken kann. 

Sonntag der Völker
Dom

Sonntag, 27.9., 11.30 Uhr, 
Domkirche: Heilige Messe 
zum „Sonntag der Völker“ mit 
Bischof Josef Marketz.

Red ma amol – Gespräche 
am Stammtisch

St. Egid
Dienstag, 29.9., 19.15 Uhr, 
Bierhaus zum Augustin zum 
Thema „Initiative Haus-
kirche“ mit Mag. Elisabeth 
Schneider-Brandauer.

Nächtliche Anbetung
Dom

Donnerstag, 1.10., 18.15 Uhr, 
Domkirche: Wortgottesdienst 
und anschließend nächtliche 
Anbetung bis 2.10., 7.00 Uhr.

Messe im Altersheim
Freitag, 2.10., 15.30 Uhr, 
Altersheim Hülgerthpark: 
Heilige Messe.

Schutzengelfest
Dom

Freitag, 2.10., 16.00 Uhr, 
Domkirche: Schutzengelfest für 
Schulkinder – mit Engerlsuche, 
Kinderorgelführung und Kin-
dersegnung zum Schulbeginn.

20. September bis 2. Oktober 2. bis 7. Oktober
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Hl. Messe – anschließend 
Jugendaktion zum Welt-
missionssonntag (Verkauf 
von Bio-Fruchtgummi und 
Schokopralinen).

Konzert im Dom
Dom

Freitag, 23. Oktober, 19.00 Uhr: 
„Wie im Himmel“ – Konzert 
der Dommusik Klagenfurt. 
Nähere Informationen siehe 
Seite 30.

Maria Loretto
Samstag, 24.10., 18.00 Uhr, Hl. 
Messe in der Kapelle Maria 
Loretto.

Musik im Dom
Dom

Sonntag, 25.10., 10.00 Uhr, 
Domkirche: Gospels und 
Spirituals (Domjugendchor).

Ma(h)l anders Brunch
St. Egid

Sonntag, 25. 10., 12.00 Uhr, 
Pfarrsaal St. Egid: Gemein-
samer Brunch nach der 
Sonntagsmesse.

Kulturfahrt
Montag, 26.10., 8.00 Uhr: 
Tagesfahrt nach Thörl 
Maglern und Nötsch. Nähere 
Informationen siehe Seite 26. 
Anmeldung erforderlich.

Eucharistische Anbetung
St. Hemma

Mittwoch, 28.10., 18.00 Uhr, 
Pfarrkirche St. Hemma.

Messe im Altersheim
Freitag, 30.10., 15.30 Uhr, 
Altersheim Hülgerthpark: 
Heilige Messe.

„Night Fever“
St. Egid

Samstag, 31.10., 20.00 Uhr, 
Stadthauptpfarrkirche St. 
Egid: „Night Fever“ der 
Katholischen Jugend, Heilige 
Messe, anschließend Gebet, 
Gesang, Gespräch, 22.30 Uhr: 
Nachtgebet.

Allerheiligen/Allerseelen 
Gräbersegnungen

Die Termine der Gräberseg-
nungen finden Sie auf Seite 12.

Allerheiligen
St. Hemma

Sonntag, 1.11., 8.45 Uhr, 
Pfarrkirche St. Hemma: Heilige 
Messe.

Allerheiligen
St. Martin

Sonntag, 1.11., 8.45 Uhr, Kirche 
St. Martin: Heilige Messe, 
musikalische Gestaltung: 
Klangkretzl, Ltg. Perdita 
Grünberger.

Musik im Dom
Dom

Sonntag, 1.11., 10.00 Uhr, 
Domkirche: Werke von 
Antonin Dvorak, Charles 
Gounod u.a. für Solo und 
Orgel.

Kindergottesdienst
Sonntag, 1.11., 10.00 Uhr, 
Pfarrkirche St. Hemma: Eine 
speziell gestaltete Heilige Messe 

Ökumenischer 
Gottesdienst

Dom
Samstag, 10.10., 8.00 Uhr, 
Domkirche: Gottesdienst 
anlässlich des Kärntner Lan-
desfeiertages mit Bischof Josef 
Marketz und Superintendent 
Manfred Sauer.

Frühstück für Trauernde
Dom

Sonntag, 18.10., 8.30 Uhr, 
Dompfarrhof. Einladung zum 
gemeinsamen Frühstück für 
alle, die um einen Menschen 
trauern. Möglichkeit zum 
Austausch und Gespräch, 
anschließend gemeinsamer 
Besuch der 10-Uhr-Messe.

Musik im Dom
Dom

Sonntag, 11.10., 10.00 Uhr, 
Domkirche: Proprium „Si 
inquitates“ (Domschola). 

Erntedankfeier für Kinder
Dom

Sonntag, 11.10., 16.00 Uhr, 
Domkirche: Erntedankfeier für 
Familien mit Kindern von 0 bis 
8 Jahren, anschließend Agape 
im Domgarten.

Anbetungstag
St. Hemma

Montag, 12.10., 7.00 Uhr, 
Pfarrkirche St. Hemma: Heilige 
Messe mit Aussetzung des 
Allerheiligsten. 18.00 Uhr, 
Heilige Messe mit eucharisti-
schem Segen.

Vernissage
Dom

Mittwoch, 14. 10., 19.00 Uhr, 
Vernissage von Eva Ornella, 
Dompfarrhof. Siehe Seite 28.

Glaubensgespräch
Dom

Donnerstag, 15.10., 18.00 Uhr, 
Franziskussaal: Gespräch zu 
Glaubensthemen mit Dompfar-
rer Peter Allmaier.

Messe im Altersheim
Freitag, 16.10., 15.30 Uhr, 
Altersheim Hülgerthpark: 
Heilige Messe.

Sonntag der Weltkirche
St. Hemma

Sonntag, 18.10., 8.45 Uhr, 
Pfarrkirche St. Hemma: Heilige 
Messe zum Weltmissions-
Sonntag, anschließend Verkauf 
von Fair-Trade Produkten.

Messe mit Erstkommunion
Dom

Sonntag, 18.10., 10.00 Uhr, 
Heilige Messe mit Erstkommu-
nion. Musikalische Gestaltung: 
Domkinderchor.

Oktoberfest - Erntedank
St. Martin

Sonntag, 18.10., 10.00 Uhr, 
Kirche St. Martin: Heilige 
Messe, musikalische Gestal-
tung: gemischter Erwachsenen- 
und Kinderchor – anschließend 
Oktoberfest im Pfarrgarten.

Weltmissionssonntag
St. Egid

Sonntag, 18.10., 11.00 Uhr, 
Stadthauptpfarrkirche St. Egid: 

10. bis 18. Oktober 18. Oktober bis 1. November
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Kartenreservierungen im 
Pfarrbüro St. Hemma, Tel.: 
0676/87727563.

Laternenbasteln
Dom

Freitag, 6.11., 15.00 bis 17.00 
Uhr, Franziskussaal: Laternen-
basteln für Kinder von 0 bis 8 
Jahren.

Martinsfeier
Dom

Samstag, 7.11., 17.00 Uhr, 
Domkirche: Martinsfeier für 
die Kirchenkinder (0 bis 7 
Jahre).

Musik im Dom
Dom

Sonntag, 8.11., 10.00 Uhr, 
Domkirche: Ordinarium XII 
(Domschola).

Kirchtag - Festmesse
St. Martin

Sonntag, 8.11., 10.00 Uhr, 
Kirche St. Martin: Heilige 
Messe anschließend Kirchtag.

Italienische Messe
Dom

Sonntag, 8.11., 11.00 Uhr, 
Franziskussaal: Heilige Messe 
in italienischer Sprache.

Babyfrühstück
Dom

Dienstag, 10.11., 9.00 Uhr, 
Franziskussaal: Treffen für 
Mamas mit Neugeborenen und 
älteren Geschwisterkindern. 
Austausch zu Glaubensthemen 
und Fragen rund ums Baby.

Martinsfeier
Dom

Mittwoch, 11.11., 17.00 Uhr, 
Marktplatz (Benediktinerplatz): 
Martinsumzug zur Domkirche. 

Martinsfeier
St. Martin

Mittwoch, 11.11., 17.00 Uhr, 
Kirche St. Martin: Martinsfeier 
mit Laternenumzug.

Patrozinium - Festmesse
St. Martin

Mittwoch, 11.11., 19.00 Uhr, 
Kirche St. Martin: Heilige 
Messe.

Messe im Altersheim
Freitag, 13.11., 15.30 Uhr, 
Altersheim Hülgerthpark: 
Heilige Messe.

Krankengottesdienst
St. Hemma

Sonntag, 15.11., 8.45 Uhr, 
Pfarrkirche St. Hemma: Heilige 
Messe mit Krankensalbung und 
Gebet für alle Kranken.

Musik im Dom
Dom

Sonntag, 15.11., 10.00 Uhr, 
Domkirche: Missa papae 
Marcelli (Capella Cathedralis).

Kindergottesdienst
St. Hemma

Sonntag, 15.11., 10.00 Uhr, 
Pfarrkirche St. Hemma: Eine 
speziell gestaltete Heilige Messe 
zum Thema „Kinderrechte“, 
für Kinder von 0-8 Jahren mit 
ihren Eltern/Großeltern.

zum Thema „Weltkirche“, für 
Kinder von 0-8 Jahren mit 
ihren Eltern/Großeltern. 

Allerheiligen
St. Egid

Sonntag, 1.11., 11.00 Uhr, 
Stadthauptpfarrkirche St. Egid: 
Festmesse.

Allerseelen
Montag, 2.11., 14.30 Uhr, 
Friedensforst Sattnitz: Andacht 
und Gräbersegnung.

Allerseelen
St. Hemma

Montag, 2.11., 17.00 Uhr, 
Pfarrkirche St. Hemma: Heilige 
Messe für die Verstorbenen 
des vergangenen Jahres und 
für alle Verstorbenen der 
Pfarrgemeinde.

Allerseelen
St. Martin

Montag, 2.11., 18.00 Uhr, 
Kirche St. Martin: Erinnerungs-
gottesdienst für die Verstorbe-
nen des Jahres.

Allerseelen-Requiem
Dom

Montag, 2.11., 19.00 Uhr, 
Domkirche: Feierliches 
Requiem für die Verstorbenen 
der Stadt Klagenfurt mit 
Diözesanbischof Josef Marketz. 
Musik: Heinrich Ignaz Franz 
Biber „Requiem in f “ (Capella 
Cathedralis).

Begegnung um Neun
Dom

Dienstag, 3.11., 9.00 Uhr, Fran-
ziskussaal: Vortrag „Himmel, 

Hölle, Fegefeuer – Die Frage 
nach dem Danach“ mit Dr. 
Michael Kapeller.

Eucharistische Anbetung
St. Egid

Dienstag, 3.11., 17.30 Uhr, 
Stadthauptpfarrkirche St. Egid: 
Eucharistische Anbetung um 
geistliche Berufe – 18.30 Uhr: 
Abendmesse.

Messe im 
Seniorenzentrum

Mittwoch, 4.11., 15.30 Uhr, 
Seniorenzentrum „Wie daham“: 
Heilige Messe. 

Nächtliche Anbetung
Dom

Donnerstag, 5.11., 18.15 Uhr, 
Domkirche: Wortgottesdienst 
und anschließend nächtliche 
Anbetung bis 6.11., 7.00 Uhr.

Kirchenkindertreffen
Dom

Freitag, 6.11., 15.00 Uhr, Fran-
ziskussaal: Laternen basteln für 
das Martinsfest für Kinder von 
0 bis 9 Jahren.

Herz-Jesu-Freitag
St. Martin

Freitag, 6.11., 17.30 Uhr, Kirche 
St. Martin: Rosenkranz. 18.00 
Uhr: Heilige Messe mit dem 
Sternkreuzorden.

Jedermann
St. Hemma

Freitag, 6.11., 19.00 Uhr, 
Pfarrkirche St. Hemma: Der 
Klassiker als Puppentheater 
nach der Originalversion von 
Hugo von Hofmannsthal. 

1. bis 6. November 6. bis 15. November
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Sonntag, 29.11., 19.00 Uhr, 
Domkirche: Hl. Messe mit 
Adventkranzsegnung.
Sonntag, 29. 11., 20.00 
Uhr, Stadthauptpfarrkirche 
St. Egid: Hl. Messe mit 
Adventkranzsegnung.

Kindermesse
Dom

Sonntag, 29.11., 10.00 Uhr, 
Heilige Messe speziell für 
Familien mit Kindern. Die 
Kinder treffen sich bis zur 
Gabenbereitung im Franzis-
kussaal, um das Evangelium 
kindgerecht zu erleben. Ab der 
Gabenbereitung wird feierlich 
die erste Kerze am großen 
Adventkranz entzündet und 
alle feiern gemeinsam den 
Gottesdienst in der Kirche. Im 
Rahmen der Messe werden 
auch die Adventkränze 
gesegnet. Musikalische Gestal-
tung: Domkinderchor.

Ma(h)l anders Brunch
St. Egid

Sonntag, 29. 11., 12.00 Uhr, 
Pfarrsaal St. Egid: Gemein-
samer Brunch nach der 
Sonntagsmesse.

Klagenfurter Adventsingen
Dom

Sonntag, 29.11., 17.00 Uhr, 
Domkirche: Adventsingen 
der Dommusik mit dem 
Jugendchor Tanzenberg und 
dem „Kärntner Harfenklang“ 
Nähere Informationen siehe 
Seite 18. 

Für Kinder und 
Familien

Hier finden Sie eine Kurzüber-
sicht der Termine für Kinder 
und Familien. Die detaillierten 
Informationen dazu können 
Sie den Veranstaltungsseiten in 
dieser Broschüre entnehmen.
• Domkinderchor: montags, 
15.15 Uhr, Franziskussaal 
(Dom).
• Ministranten: freitags, 15.00 
Uhr, St. Hemma.
• Ministranten: freitags 
(14-tägig, ab 18.9.), 15.30 Uhr, 
Domgarten.
• Eltern-Kind-Gruppe: freitags, 
9.30 Uhr im Pfarrsaal St. 
Hemma.
• Dienstag, 15.9., 9.00 Uhr: 
Babyfrühstück, Franziskussaal 
(Dom).
• Sonntag, 20.9., 8.45 Uhr: 
Erntedank, St. Hemma.
• Sonntag, 20.9., 10.00 Uhr. 
Messe mit Weihwassersegnung, 
Dom.
• Freitag, 2.10.,16.00 Uhr: 
Schutzengelfest, Dom.
• Sonntag, 4.10., 10.00 Uhr: 
Kindermesse, St. Hemma.
• Dienstag, 6.10., 9.00 Uhr: 
Babyfrühstück, Franziskussaal 
(Dom).
• Sonntag, 11.10., 16.00 Uhr: 
Erntedankfest für die Kirchen-
kinder, Dom.
• Sonntag, 18.10., 10.00 Uhr: 
Heilige Messe mit Erstkommu-
nion, Dom.
• Sonntag, 1.11., 10.00 Uhr: 
Kindermesse, St. Hemma.
• Freitag, 6.11., 15.00 Uhr: 
Laternenbasteln, Franziskussaal 

Gedenktag der 
Hl. Elisabeth

Sonntag, 15.11., 10.00 Uhr, 
Christkönigskirche: Festmesse 
zum Gedenktag der Hl. 
Elisabeth (19.11.), anschließend 
Treffen im Speisesaal des 
Diözesanhauses zu einem 
gemütlichen Beisammensein.

Eucharistische Anbetung
St. Hemma

Mittwoch, 18.11., 18.00 Uhr, 
Pfarrkirche St. Hemma.

Glaubensgespräch
Dom

Donnerstag, 19.11., 18.00 Uhr, 
Franziskussaal: Gespräch zu 
Glaubensthemen mit Dompfar-
rer Peter Allmaier.

Festmesse Hl. Elisabeth
Donnerstag, 19.11., 18.00 Uhr, 
Kirche St. Elisabeth: Heilige 
Messe mit Diözesanbischof 
Josef Marketz. Musikalische 
Gestaltung: Missa papae 
Marcelli (Capella Cathedralis).

Musik im Dom
Dom

Sonntag, 22.11., 10.00 Uhr, 
Domkirche: Zoltan Kodaly 
„Missa brevis“ (Domchor und 
Domkantorei). MarkerDOM

Christkönigssonntag
Sonntag, 22.11., 10.00 Uhr, 
Christkönigskirche: Festgot-
tesdienst, anschließend Treffen 
im Speisesaal des Diözesan-
hauses zu einem gemütlichen 
Beisammensein.

Messe im Altersheim
Freitag, 27.11., 15.30 Uhr, 
Altersheim Hülgerthpark: 
Heilige Messe.

Eine halbe Stunde 
für die Seele

St. Egid
Samstag, 28. 11., 11.30 Uhr, 
Stadthauptpfarrkirche St. Egid: 
„Eine halbe Stunde für die 
Seele“ – Adventliche Orgelmu-
sik zur Mittagszeit.

Adventkranz-
segnungen

Samstag, 28. 11., 17.30 Uhr, 
Kreuzberglkirche: Hl. Messe 
mit Adventkranzsegnung.
Samstag, 28. 11., 18.00 
Uhr, Christkönigskirche: 
Adventkranzsegnung.
Samstag, 28. 11., 18.00 Uhr, 
Kirche St. Martin: Hl. Messe 
mit Adventkranzsegnung.
Samstag, 28.11., 18.15 Uhr, 
Domkirche: Hl. Messe mit 
Adventkranzsegnung.
Samstag, 28. 11., 20.00 
Uhr, Stadtpfarrkirche 
St. Egid: Hl. Messe mit 
Adventkranzsegnung.
Sonntag, 29.11., 8.45 Uhr, 
Kirche St. Hemma.
Sonntag, 29.11., 10.00 Uhr, 
Domkirche: Hl. Messe mit 
Adventkranzsegnung.
Sonntag, 29. 11., 11.00 
Uhr, Stadthauptpfarrkirche 
St. Egid: Hl. Messe mit 
Adventkranzsegnung.
Sonntag, 29.11., 17.00 Uhr, 
Domkirche: Segnnung im 
Rahmen des Adventsingens.

15. bis 29. November 29. November und Terminhinweise
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Corona-Hinweis
Aufgrund derzeit nicht 
absehbarer Entwicklungen 
rund um die Corona-Pandemie 
können alle Veranstaltungen 
und Termine, die in dieser 
Broschüre angeführt sind, 
kurzfristig verschoben oder 
abgesagt werden. Wir bitten 
die aktuellen Hinweise auf den 
Homepages der Pfarren zu 
beachten:

Dompfarre:
www.dom-klagenfurt.at
St. Egid:
https://www.kath-kirche-kaern-
ten.at/pfarren/pfarre/C3080
St. Hemma:
https://www.kath-kirche-kaern-
ten.at/pfarren/pfarre/C3086
St. Martin:
https://www.kath-kirche-kaern-
ten.at/pfarren/pfarre/C3090

(Dom).
• Samstag, 7.11., 17.00 Uhr: 
Martinsfeier (0 bis 7 Jahre), 
Domkirche.
• Dienstag, 10.11., 9.00 Uhr: 
Babyfrühstück, Franziskussaal 
(Dom).
• Mittwoch, 11.11., 17.00 Uhr: 
Martinsfeier, Marktplatz.
• Mittwoch, 11.11., 17.00 Uhr: 
Martinsfeier, Kirche St. Martin.
• Sonntag, 29.11., 10.00 Uhr: 
Kindermesse, Dom.

Für Senioren
Hier finden Sie eine Kurzüber-
sicht der Angebote, die sich 
speziell an ältere Menschen 
richten. Die Details dazu 
entnehmen Sie bitte den 
Veranstaltungsseiten in dieser 
Broschüre.
• Freitag, 18.9., 15.30 Uhr, Hl. 
Messe, Hülgerthpark.
• Freitag, 25.9., 15.00 Uhr, 
Seniorentreffen mit hl. Messe, 
St. Hemma.
• Freitag, 2.10., 15.30 Uhr, Hl. 
Messe, Hülgerthpark.
• Dienstag, 6.10., 9.00 Uhr, 
Begegnung um Neun, Dom.
• Freitag, 9.10., 15.00 Uhr, 
Seniorentreffen mit hl. Messe, 
St. Hemma.
• Freitag, 16.10., 15.30 Uhr, Hl. 
Messe, Hülgerthpark.
• Freitag, 23.10., 15.00 Uhr, 
Seniorentreffen mit hl. Messe, 
St. Hemma.
• Dienstag, 3.11., 9.00 Uhr, 
Begegnung um Neun, Dom.
• Mittwoch, 7.10., 15.30 Uhr, 
Seniorenzentrum „Wie daham“.
• Freitag, 30.10., 15.30 Uhr, Hl. 

Messe, Hülgerthpark.
• Mittwoch, 4.11., 15.30 Uhr, 
Seniorenzentrum „Wie daham“.
• Freitag, 6.11., 15.00 Uhr, 
Seniorentreffen mit hl. Messe, 
St. Hemma.
• Freitag, 13.11., 15.30 Uhr, Hl. 
Messe, Hülgerthpark.
• Freitag, 20.11., 15.00 Uhr, 
Seniorentreffen mit hl. Messe, 
St. Hemma.
• Freitag, 27.11., 15.30 Uhr, Hl. 
Messe, Hülgerthpark.

Anbetung 
Zu den folgenden Zeiten wird 
zur Eucharistischen Anbetung 
eingeladen:
• Freitags (ab 11.9.), 19.00 
Uhr: Loretto Gebetskrei, 
Stadtpfarrkirche St. Egid (oder 
Kapuzinerkirche - bitte die 
aktuellen Infos beachten).
• Mittwoch, 16.9., 18.00 Uhr, 
Pfarrkirche St. Hemma-
• Donnerstag, 1.10., 18.15 Uhr 
bis Freitag, 2.10., 7.00 Uhr, 
Domkirche.
• Dienstag, 6.10., 17.30 Uhr bis 
18.30 Uhr, Stadthauptpfarrkir-
che St. Egid.
• Montag, 12.10., 7.00 bis 18.00 
Uhr, Pfarrkirche St. Hemma.
• Mittwoch, 28.10., 18.00 Uhr, 
Pfarrkirche St. Hemma.
• Dienstag, 3.11., 17.30 Uhr bis 
18.30 Uhr, Stadthauptpfarrkir-
che St. Egid.
• Donnerstag, 5.11., 18.15 Uhr 
bis Freitag, 6.11., 7.00 Uhr, 
Domkirche.
• Mittwoch, 18.11., 18.00 Uhr, 
Pfarrkirche St. Hemma.

Terminhinweise Terminhinweise
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St. Hemma
Feldkirchnerstraße 70, 9020 
Klagenfurt
Telefon: 0463/512728
e-mail: sthemma@kath-pfarre-
kaernten.at
Web: www.kath-kirche-kaernten.
at/klagenfurt-sthemma

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mittwoch: 16.00 bis 18.00 Uhr

Messzeiten:
Sonntag: 8.45 Uhr

Beichtgelegenheit:
Das Sakrament der Versöhnung 
können Sie nach Vereinbarung 
mit unseren Priestern empfangen 
(Tel.: 0463/512728).

Regelmäßige Termine St. 
Hemma:

Eltern-Kind-Gruppe: freitags um 
9.30 Uhr im Pfarrsaal.Stimmbil-
dung: montags und donnerstags 
auf Anfrage (Tel.: 0463/512728).

Christkönigskirche:
Sonn- und Feiertage: 
10.00 Uhr: Heilige Messe

Kreuzberglkirche:
jeden Samstag: 17.30 Uhr

Heilige Messen in der Antonius-
kapelle im Truppenspital
12.9.2020, 26.9.2020, 11.10.2020, 
24.10.2020, 7.11.2020, 21.11.2020 
jeweils 16.30 Uhr Rosenkranzge-
bet und um 17.00 Uhr Hl. Messe.

St. Martin
Dr.-Primus-Lessiak-Weg 5, 9020 
Klagenfurt
Telefon: 0463/21258
e-mail: klagenfurt-stmartin@
kath-pfarre-kaernten.at
Web: www.kath-kirche-kaernten.
at/klagenfurt-stmartin

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag: 16.00 bis 18.00 Uhr und 
Mittwoch: 10.00 bis 12.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung 

Messzeiten:
Samstag: 18.00 Uhr 
(Vorabendmesse)
Sonn- und Feiertage: 8.45 Uhr
Herz-Jesu-Freitag: 18.00 Uhr 
(mit dem Sternkreuzorden)
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Dom
Lidmanskygasse 14, 9020 
Klagenfurt
Telefon: 0463/54950
e-mail: office@dom-klagenfurt.at
Web: www.dom-klagenfurt.at

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag bis Donnerstag: 8.00 bis 
16.00 Uhr
Freitag: 8.00 bis 13.00 Uhr

Messzeiten:
Werktage: von Montag bis 
Samstag jeweils um 7.00 Uhr
Montag: 18.15 Uhr
Donnerstag: 18.15 Uhr, 
Wort-Gottes-Feier
Samstag: 18.15 Uhr 
(Vorabendmesse)
Sonn- und Feiertage: um 10.00 
Uhr und 19.00 Uhr, Domkirche

Beichtgelegenheit:
Das Sakrament der Versöhnung 
können Sie jeweils eine halbe 
Stunde vor den Sonntagsmes-
sen oder nach Anmeldung 
(0463/54950) zu einem anderen 
Zeitpunkt empfangen.

Eucharistische Anbetung: 
Jeden Donnerstag vor dem 1. 
Freitag im Monat (Herz-Jesu-
Freitag): Donnerstag 19.00 bis 
Freiutag 7.00 Uhr 

Kirche St. Elisabeth:
Jeden Sonntag um 8.30 Uhr

Marienkirche 
(Benediktinerplatz):
Jeden Sonntag um 10.00 Uhr, 
Messe in kroatischer Sprache.

Bürgerspitalskirche:
Jeden Sonntag um 16.30 Uhr (im 
außerordentlichen Ritus).

St. Egid
9020 Klagenfurt, Pfarrhofgasse 4
Telefon 0463/511308 
e-mail: stegid@kath-pfarre-
kaernten.at
Web: www.kath-kirche-kaernten.
at/klagenfurt-stegid

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag:
10.00 bis 11.00 Uhr und 17.00 bis 
18.00 Uhr

Messzeiten:
Montag bis Freitag 18.30 Uhr
(Montag in der Fuchskapelle, 
Donnerstag lateinische Messe) 
Samstag:19.30 Uhr 
Rosenkranzgebet
20.00 Uhr Heilige Messe
Sonn- und Feiertage:
11.00 und 20.00 Uhr 

Kapuzinerkirche:
Täglich: 7.00, 9.00 und 17.00 Uhr 

Beichtgelegenheit:
Werktags: 7.00 bis 11.00 Uhr und 
14.00 bis 17.30 Uhr. Sonn- und 
Feiertage: 7.00 bis 10.00 Uhr

Rosenkranz: Täglich: 16.15 Uhr 

Eucharistische Anbetung: 
Jeden 1. Freitag im Monat (Herz-
Jesu-Freitag): 7.00 bis 12.00 Uhr 
und 14.00 bis 22.00 Uhr

Fatima-Messe:
Jeden 13. des Monats: 17.00 Uhr 
Heilige Messe um geistliche 
Berufe

Franziskanische Gemeinschaft: 
Jeden 3. Mittwoch im Monat: 
17.00 Uhr Heilige Messe

Heiligengeistkirche:
Sonn- und Feiertage: 
8.30 Uhr Heilige Messe 
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